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Vereine und
Verbände
Kneipp-Verein:
Nordic-Walking
HANN. MÜNDEN. DasWal-
kingtrainig für Berufstätige des
Mündener Kneipp-Vereins fin-
det ab Mittwoch, 1. Oktober,
wieder auf beleuchtetenWegen
im Stadtgebiet statt. Treffpunkt
ist um 18 Uhr auf dem Parkplatz
gegenüber den Versorgungsbe-
trieben (Werraweg). Neueinstei-
ger sind willkommen.

MGV Concordia:
Einweihungsfeier
HEMELN. Der MGV Concordia
Hemeln lädt für Donnerstag, 2.
Oktober, zu einer kleinen Ein-
weihungsfeier des neuen
Übungsraums in der Weserstra-
ße in Hemeln ein. Unter Mitwir-
kung des Frauenchores Hemeln
und des MGV soll auch ein Dan-
keschön an alle Helfer und Un-
terstützer des Umbaus der ehe-
maligen Gefrieranlage zum Aus-
druck gebracht werden. Beginn
ist um 17 Uhr.

Tennisclub:
Gongturnier
HANN. MÜNDEN. Der Münde-
ner Tennisclub (MTC) lädt seine
Mitglieder für Freitag, 3. Okto-
ber, zu einem Saisonabschluss-
turnier ein. Beginn ist um11Uhr
auf der Tennisanlage AmHain-
buchenbrunnen.

KKSVWiershausen:
KK-Abschießen
WIERSHAUSEN. Der KKSV
Wiershausen lädt seine Mitglie-
der für Sonntag, 5. Oktober, von
10 bis 16 Uhr zum KK-Abschie-
ßen im KK-Stand „In der Bruck“
inWiershausen ein.

SCHEDEN. Der DRK-Senioren-
kreis trifft sich diesmal wegen
des Feiertags (Freitag, 3. Okto-
ber) bereits am Mittwoch, 1.
Oktober, zum gemütlichen
Oktobertreff im Feuerwehrge-
rätehaus Scheden. Beginn ist
um 14.30 Uhr. (sta)

Seniorentreff
diesmal am
Mittwoch

unter der Zeitgrenze. Von 18
angetretenen Gruppen aus den
Landkreisen Göttingen, Oste-
rode und Goslar haben nur 13
Gruppen die Prüfungen be-
standen. Die heimischen Nach-
wuchs-Löschkräfte der Jugend-
feuerwehren Volkmarshausen,
Lippoldshausen, Dahlheim,
Dransfeld, Löwenhagen,

ziplinen erfolgreich bestanden
waren, durfte die Gruppe nach
einer Verschnaufpause noch-
einmal starten. Nun ging es
aber ums Ganze. Und vielleicht
war es gerade dieser Nervenkit-
zel, der die Jugendlichen an-
spornte. Denn sie erzielten ihr
bestes Ergebnis und blieben
mit 3:58 Minuten sogar weit

DRANSFELD/GOSLAR. Lange
hat die Dransfelder-Jugendfeu-
erwehrgruppe in Goslar gezit-
tert, bis sie die erlösende Infor-
mation erhielt: Auch sie hat
bei den Prüfungen zur Leis-
tungsspange alle Disziplinen
gemeistert und sich damit die
höchste Auszeichnung in der
Jugendfeuerwehr gesichert.

Damit waren die 16 jugend-
lichen Teilnehmer aus zehn
Feuerwehren im Kreisgebiet
erfolgreich. Doch dieses Ergeb-
nis stand lange auf der Kippe.
Denn während die Jungen und
Mädchen aus Hann. Münden/
Staufenberg alle Übungen auf
Anhieb bestanden, wurde es
bei den Dransfeldern kurz vor
dem Ziel noch brenzlig.

Denn als letzte Prüfung
stand der 1500-Meter-Staffel-
lauf auf dem Programm, der
der Gruppe schon bei der Vor-
bereitung auf die Wettkämpfe
große Schwierigkeiten bereite-
te. Und auch dieses Mal sollte
es vorerst nicht reichen, die
Gruppe kam nicht in der gefor-
derten Zeit von 4:10 Minuten
ins Ziel. Zudem leisteten sie
sich einen Fehler bei der Rei-
henfolge der Läufer.

Da bereits alle anderen Dis-

Mit Bestleistung zumAbzeichen
Jugendfeuerwehr-Leistungsspange in Goslar: Heimischer Nachwuchs sichert sich höchste Auszeichnung

Imbsen, Bühren, Scheden, Bar-
lissen und Ellershausen wur-
den in zwei Gruppen aufge-
teilt.

Kugelstoßen und Staffellauf
Um an der Prüfung zur Leis-

tungsspange teilzunehmen,
müssen Jugendliche älter als
15 Jahre und mindestens ein

Jahr Mitglied in der Jugendfeu-
erwehr sein. Beim Wettkampf
muss jeder Teilnehmer die Ein-
zelprüfungen Kugelstoßen,
Staffellauf, Schnelligkeits-
übung, feuerwehrtechnische
Übung und ein Feuerwehr-
Quiz absolvieren. Auch Um-
gangston und das Auftreten
werden bewertet.

Erfolgreicher Feuerwehr-Nachwuchs: (von links) Jonas Christmann, Lea Henneking, Justus Witzke, Maxim Kämmerer, Katharina Beiß-
ner, ChristophHohla, GordenGesterling, Henrike Kamm, LeonDuczmal, ThorbenWitzel, TimoHampe, Riyk Rose, Sebastian Toll, Janika
Tolksdorf, Johannes Siekiera, Sharon Steffen (verletzte sich beim Staffellauf), Miles Müller und Nils Kullmann. Foto: Privat

schien der Großteil der Besu-
cher in Trachten und Lederho-
sen.

Witzke und Rohrig
Nach der Proklamation des

Schützenkönigs Christoph
Witzke und der Schützen-Ju-
gendkönigin Chiara Rohrig,
folgte die Bekanntgabe der Ge-
winner vom Ausschießen der
Pokale.

Den Ortspokal des Schüt-
zenvereins Bühren gewann
der Spielmannszug, den Ort-
spokal der Kyffhäuser Kame-
radschaft, der Schützenverein
Bühren. (ymh)

tagmorgen, der im Zeichen
des Oktoberfests stand, er-

so richtig krachen ließen.
Zum Frühschoppen am Sonn-

ren. Bei Kinderschminken,
Reise nach Jerusalem, Brezel
knabbern und Disco hatten
die Kinder sichtlich Spaß.
Während der abendlichen Dis-
co für die Erwachsenen reich-
te der Platz im Saal kaum aus.
Rund 230 Besucher, die bes-
tens gelaunt waren, machten
im Saal und draußen auf dem
Innenhof die Nacht zum Tag.

Saal hat gebebt
Am Samstag brachte die Ka-

pelle „Blue Bird“ den Saal zum
Kochen, ehe zum Abschluss
der Kirmes „die Bührener“ es
noch einmal in Krachlederner

BÜHREN. Die dreitägige Büh-
rener Kirmes war ein voller Er-
folg. Bühren, mit seinen zahl-
reichen Vereinen und Sparten
im Verhältnis zur Einwohner-
zahl, feierte am Wochenende
drei Tage im Saal des Gasthau-
ses „Zum Weißen Ross“.

In diesem Jahr hatte sich
der TSV Guts Muths Bühren
um die Organisation geküm-
mert. Die Kirmes begann mit
der Kinderdisco am Freitag.
„Über 40 Kinder waren auf
dem Saal. Voller Action waren
sie dabei und total begeistert“,
so Silke Dempewolf, Pressew-
artin vom Sportverein Büh-

Die Nacht wurde zumTag gemacht
Super Stimmung bei der dreitägigen Kirmes in Bühren – Viele Aktionen für Kinder – Proklamation der Schützenkönige

Proklamation des Schützenvereins: (von links) Chiara Rohrig, Hil-
mar Korf, Anja Korf, Renate Dempewolf, Christoph Witzke, Klaus
Kecker, Kai Winnemuth undMathias Menkel. Foto:Hild

ter, ein Fragebogen und eine
Auflistung der Mündener
Selbsthilfegruppen aus.

Die Behindertenbeauftragte
der Stadt Münden, Eva Erbe,
wird auch zu Gesprächen an-
wesend sein.

(sta)

HANN. MÜNDEN. Der Beirat
für Menschen mit Behinde-
rung stellt sich am Samstag, 4.
Oktober, von 10 bis 13 Uhr, an
einem Info-Stand in der Lan-
gen Straße, Höhe Rosenapo-
theke, vor.

Es liegen Informationsblät-

Beirat für Behinderte stellt sich
in Hann. Münden vor

Katharina Beißner beimAufbau einesWasserringsmonitors. Foto: Privat

für einen Unterflurhydranten
und die Absicherung einer Ein-
satzstelle. Sie mussten Geräte
erkennen, erklären und einen
Parcours meistern. Die Jugend-
lichen waren zwischen 13 und
17 Jahren alt und wurden von
Stadtjugendfeuerwehrwart
Martin Koch für ihre Leistun-
gen gelobt, da sie ihre Aufga-
ben ohne Probleme bewälti-
gen. (zwh)

OBERODE. 28 Jugendliche aus
den Gemeinden Staufenberg,
Adelebsen, Dransfeld und
Hann. Münden sind mit der Ju-
gendflamme 2 ausgezeichnet
worden. An fünf Stationen
mussten sie ihre Sportlichkeit
beweisen und zeigen, dass sie
über Feuerwehrtechnisches
Wissen verfügen.

Zu den Aufgaben gehörte
das Setzen eines Standrohres

Kinder erhalten Jugendflamme 2

Jetzt
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